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Öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
Frau Cirica Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim 
Sprechstunde täglich 
von 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Freibad
Badmeister 907471
Kiosk 0176 35185601
Fax 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517 * 
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 oder 0160 96997346
Herr Dugge 0711 28947764 oder 0160 92543854
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194  Fax 07044 9039516
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer 112
Feuerleitstelle Pforzheim 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.

Krankentransport und Unfallrettung 19222
Diakoniestation Heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz 07233 942246
Schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice) 
Frau Uibel 07231 373-240
 r.uibel@drk-pforzheim.de
Hausnotruf-Sicherheit + Servicesystem
Herr Mautner 07231 373-285
 a.mautner@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein 07231 373-210
 r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner 07082 600-93
 i.weingaertner@drk-pforzheim.de
Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
 Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
 info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
 aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter: Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Bericht Gemeinderatssitzung, 2.10.2014

Nach den Anfragen aus der Bürgerschaft (sie-
he unten) und der Verpflichtung von Gemein-
derat Ewald Knapp, der bei den vorangegan-
genen beiden Sitzungen nicht anwesend sein 
konnte, übergab der Vorsitzende das Wort an 

Andreas Häffner vom Planungsbüro Baldauf, der dem Gremi-
um und den Zuhörern den Stand des Bebauungsplanverfah-
rens Gödelmann II erläuterte.
Der Vorentwurf lag nach vorheriger öffentlicher Bekannt-
machung in der Zeit vom 26. Juni 2014 bis 25. Juli 2014 im 
Rathaus zu jedermanns Einsicht aus. Während dieser Zeit 
konnten Stellungnahmen zur Bebauungsplanung abgege-
ben werden. Gleichzeitig wurde der Vorentwurf den Trägern 
öffentlicher Belange (Behörden) zur Anhörung zugesandt. Die 
ausführliche tabellarische Zusammenstellung aller Stellung-
nahmen in komplettem Wortlaut, inklusive der Beurteilung 
des Planungsbüros und dem Beschlussvorschlag lag den Ge-
meinderäten vor und konnte auch von der Öffentlichkeit auf 
der Homepage der Gemeinde abgerufen werden. Die wich-
tigsten Anregungen der Behörden und die Stellungnahme 
der Anlieger (Öffentlichkeit), hatte Herr Häffner nochmals in 
komprimierter Form zusammengestellt, trug diese vor und er-
läuterte sie. Sofern sich dadurch Änderungen zum Vorentwurf 
des Bebauungsplanes ergaben erläuterte Herr Häffner auch 
diese. Der Vortrag von Herrn Häffner kann auf der Homepage 
der Gemeinde unter http://www.moensheim.de/downloads/
aktuelles/141002_GR_-_BP_E_Goedelmann_II_632.pdf he-
runtergeladen werden (auch auf den entsprechenden QR-
Code am Anfang des Artikels weisen wir hin).
Für die Öffentlichkeit von wichtiger Bedeutung war im Vorfeld 
die Zufahrt zum neuen Baugebiet. Das Regierungspräsidium 
Karlsruhe als zuständige Verkehrsbehörde für die parallel ver-
laufende Landesstraße, lehnt die dauerhafte Einrichtung einer 
weiteren Zufahrt in das Wohngebiet ab, zunächst im Rahmen 
der allgemeinen Stellungnahme des Regierungspräsidiums 
und dann nochmals auf spezielle Nachfrage der Verwaltung. 
Dagegen wurde einer auf die Dauer der Herstellung der Er-
schließungsanlagen befristeten Zufahrt zugestimmt. Somit 
können die Baustellenfahrzeuge während des Baus der Stra-
ßen und übrigen Tiefbauanlagen im Nordwesten des Plange-
bietes ein- und ausfahren und müssen nicht durch das beste-
hende Wohngebiet fahren.
Weiter erläuterte Herr Häffner, dass man nun auf den „Durch-
stich“ durch den Lärmschutzwall verzichtet habe, durch den 
in der Vorplanung ein Weg verlaufen sollte. Im Sinne eines 
nicht unterbrochenen Lärmschutzes wurde darauf verzichtet. 
Gleichzeitig betonte er, dass man auf den Weg entlang der 
südlichen Grenze des Plangebietes nicht verzichten könne. 
Dieser sei für die Unterhaltung und Revision des dort verlau-
fenden Regenwassergrabens und -kanals sehr wichtig. Al-
lerdings wird der Weg nicht asphaltiert, sondern durch eine 
Schotterschicht befestigt.
In der anschließenden Diskussion konnte Herr Häffner alle Fra-
gen und Hinweise aus der Mitte des Gremiums beantworten, 
sodass der Gemeinderat die Abwägungsvorschläge des Büros 

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung, 23.10.2014

Am Donnerstag, den 23. Oktober 2014 findet 
im Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates statt. Die Sitzung beginnt um 
19.30 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

1. Fragen der Zuhörer
2. Forstwirtschaftsplan 2015
3. Bebauungsplan Schellenberg
  Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans und der örtli-

chen Bauvorschriften „Schellenberg – 1. Änderung“
4. Schulvereinbarung Gemeinschaftsschule Heckengäu
5. Breitbandversorgung
  Beauftragung einer FTTB-Masterplanung innerhalb der 

Gemeinde
6. Bekanntgaben
7. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Sondersitzung des Gemeinderates 
am Freitag, den 24. Oktober 2014

Am Freitag, den 24. Oktober 2014 findet im Rathaus, Sit-
zungssaal eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt.  
Die Sitzung beginnt um 14.00 Uhr .

Einziger Tagesordnungspunkt ist die weitere Gestaltung 
der Ortsmitte.
Nach der Veröffentlichung der Wettbewerbsergebnisse, den 
Rückmeldungen aus der Bürgerschaft und der Kirchengemein-
de sowie intensiven Vorgesprächen, hat die Planungsgemein-
schaft Baldauf/Patzner das Konzept für die weitere Gestaltung 
der Ortsmitte weiter entwickelt. Der Gemeinderat soll, im Bei-
sein kirchlicher Vertreter, das Konzept und das weitere Vorge-
hen beraten und beschließen. Wenn das Konzept dem Grunde 
nach beschlossen ist, kann die Detailplanung in Angriff ge-
nommen werden. Hierzu sollte der förmliche Planungsauftrag 
an die Planungsgemeinschaft Baldauf/Patzner erteilt werden.

Vor der Beschlussfassung soll den Zuhörerinnen und Zuhö-
rern ebenfalls Gelegenheit gegeben werden, Fragen zu stellen 
und ihre Meinung zu äußern.

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister
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das neue Konzept der Ganztagesgrundschule auch für 
Mönsheim in Frage kommen könnte (Informationen zur 
Ganztagsschule finden Sie im Internet unter http://www.
baden-wuerttemberg.de/de/bw-gestalten/schlaues-baden-
wuerttemberg/schule/ganztagsschule-faq/ ).
Herr Oeder erläuterte zunächst die Ganztagesorganisation, 
wie sie zurzeit in Mönsheim eingerichtet ist (Kernzeitbetreu-
ung – Mittagessen – Hausaufgabenbetreuung – Nachmittags-
betreuung).
Herr Oeder stellte klar, dass er sich grundsätzlich nur die frei-
willige und nicht die verpflichtende Variante vorstellen könne. 
Das würde bedeuten, dass jahrgangsübergreifend (Klassen 
1 – 4) mindestens 25 Kinder für die Ganztagesgrundschule an-
gemeldet werden müssen. Organisatorische Probleme sehe er 
darin, dass diese Kinder dann abwechselnd in ihrem „norma-
len“ Klassenverband und in den Aktivitäten/Angeboten der 
Ganztagesgrundschüler wechseln müssen. Er sei aber gerne 
bereit, diese Schulform im Rahmen einer Elternbeiratssitzung 
vorzustellen. Gemeinderat Hans Kuhnle verwies darauf, dass 
Ganztagesgrundschulen zusätzliche Lehrkräfte gestellt be-
kommen. Gemeinderat Stephan Damm begrüßt es ebenfalls, 
das Konzept der Ganztagesgrundschule im Rahmen einer El-
ternbeiratssitzung vorzustellen. Danach solle eine Umfrage 
unter den Eltern gemacht werden, wer sein Kind dafür anmel-
den würde. Ihn persönlich würde es sehr überraschen, wenn 
hier die notwendige Anzahl zustande käme. Ohne förmlichen 
Beschluss ist der Gemeinderat damit einig, dass Herr Oeder 
die Ganztagesgrundschule im Elternbeirat vorstellen und 
dann über die Resonanz berichten soll.

Bürgermeister Thomas Fritsch gabt bekannt:
•	 Nach Rücksprache mit Frau Bentele benötigt die Überar-

beitung des Maßnahmenkonzeptes für den Lärmaktions-
plan noch etwas Zeit. Darüber kann voraussichtlich in der 
Januarsitzung erneut beraten werden.

•	 Der naturschutzrechtliche Ausgleich für die Baustellenein-
richtung der Porsche-Baustelle wurde über die Verwen-
dung von 9.000 Öko-Punkten nachgewiesen, welche die 
Gemeinde durch die partielle Umsetzung des Alt- und Tot-
holzkonzeptes erhalten und an die Firma Porsche veräu-
ßert hat. Da diese Flächen dauerhaft aus der Bewirtschaf-
tung genommen sind, ist damit auch die Nachhaltigkeit 
gewährleistet.

•	 Zusammen mit Herrn Dr. Göppert ist die Gemeinde in 
Gesprächen über eine Aufnahme in den Zweckverband 
„Hochwasserschutz Strudelbachtal“. Der Kreis Ludwigs-
burg und wohl auch das Regierungspräsidium Stuttgart 
haben daran großes Interesse, da das Schutzkonzept der 
Gemeinde Mönsheim auf HQ100 (100-jähriges Regener-
eignis) ausgelegt ist, das des Zweckverbandes nur auf 
HQ50, was nach Meinung der Fachleute unzureichend 
ist. Vorteil für die Gemeinde Mönsheim könnte sein, dass 
durch eine Beteiligung am Zweckverband doch noch 
eine Förderung möglich ist. Seitens des Landratsamtes 
Ludwigsburg soll schnellstens eine Besprechung mit den 
Zweckverbandsgemeinden, der Gemeinde Mönsheim 
und den Landesbehörden koordiniert werden

Baldauf einstimmig und en bloc beschließen konnte. Eben-
falls einstimmig wurde der Bebauungsplan samt Textteil und 
Begründung als Entwurf beschlossen. Aufgrund des noch lau-
fenden Fledermaus-Monitorings konnte der Umweltbericht 
bisher nicht fertig gestellt werden. Dies wird Ende Oktober 
2014 soweit sein. Erst sobald dieser Umweltbericht vorliegt, 
kann der Bebauungsplan erneut ausgelegt und zur Stellung-
nahme an die Behörden verschickt werden. Darauf wird im 
Amtsblatt der Gemeinde rechtzeitig hingewiesen.

Im Anschluss an die Ausführungen von Herrn Häffner stellte 
Stefanie Volke vom Ingenieurbüro Spieth den Entwurf der 
Tiefbauplanung vor. Auch der Vortrag von Frau Volke kann 
im Internet unter http://www.moensheim.de/downloads/
aktuelles/13_124_E_PraesiGRMoensh_141002_632.pdf her-
untergeladen werden. Ein Beschluss war hier nicht zu fassen. 
Der Vorsitzende ergänzte, dass es vor der Ausschreibung der 
Bauarbeiten noch eine Bemusterung geben wird, bei der vom 
Gemeinderat zum Beispiel festgelegt wird, welche Straßen-
leuchten verwendet werden.
Danach stellte Achim Schmielau vom Büro Spieth die ergänz-
te Untersuchung von Radwegtrassen von der Appen-
bergsporthalle zum Gödelmann (Lidl-Parkplatz) vor. Bei 
der ersten Vorstellung am 8. Mai 2014 hatte der Gemeinderat 
noch Ergänzungen zu den damals vorgestellten Trassen ge-
wünscht. Die damals favorisierte Variante sollte aus Gründen 
Kostenersparnis nur zwei Meter breit sein (und nicht zweiein-
halb Meter) sowie nur an den Steigungen in Asphalt ausge-
führt sein. Daneben sollten noch weitere Varianten direkt an 
der Landesstraße untersucht werden. Es wird hier auf den Vor-
trag von Herrn Schmielau verwiesen, der unter http://www.
moensheim.de/downloads/aktuelles/radweg_632.pdf abge-
rufen werden kann.
Die anschließenden Wortmeldungen reichten im Tenor von 
„Man benötigt gar keinen Radweg, weil man über die Wohn-
gebiete sicher überall hinkomme“ (Gemeinderat Norman 
von Gaisberg), bis hin zur Forderung nach einer kompletten 
Radweganbindung Richtung Wurmberg. Der Vorsitzende be-
tonte, dass er den Radweg zum Gödelmann auch für wichtig 
halte, aber es müsse auch die Finanzierung dafür gesichert 
sein. Gemeinderat Walter Knapp fügte hinzu, dass in der Ge-
meinde weitere Großprojekte anstehen, die auch finanziert 
werden müssten. Wie er, so stellten auch die Gemeinderäte 
Ewald Knapp und Hans Kuhnle die Notwendigkeit nicht in-
frage. Die letztgenannten sahen die Dringlichkeit allerdings 
noch höher. Auf Antrag des Vorsitzenden wurde zunächst 
bei einer Gegenstimme beschlossen, den Bau des Radwe-
ges weiter zu verfolgen. Sodann wurde beschlossen, mit der 
preisgünstigsten Variante 3 und der geradlinigsten Variante 4 
(siehe Pläne) weiter zu planen. Der Vorsitzende sagte, er wolle 
so schnell wie möglich mit dem zuständigen Mitarbeiter der 
Verkehrsbehörde einen Termin vereinbaren, um Fragen der 
Zuschussfähigkeit zu klären.

Als nächsten Gast begrüßte Bürgermeister Fritsch den Rek-
tor der Appenbergschule, Herrn Ingo Oeder. Die Bürgerlis-
te Mönsheim hatte den Antrag gestellt, zu prüfen ob 
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•	 der Hochwasser-Fragebogen wurde überarbeitet und wird 
in der nächsten Woche an die Anlieger der Wimsheimer 
Straße verteilt.

•	 wenn im Zusammenhang mit der Sanierung der Kreisstra-
ße Richtung Wimsheim eine Amphibienschutzeinrichtung 
gebaut werden soll, ist es Sache des Kreises als Straßen-
baulastträger, Fördermittel dafür zu beantragen. Er wird 
mit dem Landratsamt Verbindung aufnehmen.

•	 die Gründungsversammlung des Landschaftserhaltungs-
verbands wird am 14. Oktober 2014 stattfinden. Der Ver-
band wird voraussichtlich zwei Mitarbeiter für die Bera-
tung der Mitgliedsgemeinden beschäftigen.

•	 der zusätzliche Bus für die Werkrealschüler wurde zum 
neuen Schuljahr gekündigt, da jetzt alle Schüler gemein-
sam um 16.15 Uhr Unterrichtsende hätten. Der Bus fahre 
dann um 16.30 Uhr.

•	 die Müllablagerungen im Bereich der Reitschule Popp 
wird sich der Bauhof anschauen.

•	 bei den Schrägparkplätzen in der Grenzbachstraße beim 
Kindergarten Villa Kunterbunt wird geprüft, ob durch Mar-
kierungen das Parkverhalten verbessert werden kann.

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Soziales Netzwerk

Fragebogen: Wo drückt der Schuh

In den nächsten Tagen werden Sie in Ihrem Briefkasten einen 
Fragebogen, den das Soziale Netzwerk Mönsheim verfasst 
hat, vorfinden.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim möchte ein soziales Netz 
knüpfen, das es den Bürgern der Gemeinde Mönsheim er-
möglicht so lange wie möglich eine selbstbestimmte Versor-
gung in der eigenen Häuslichkeit aufrecht zu erhalten. Um die 
entsprechenden Knoten knüpfen zu können haben wir den 
Fragebogen erstellt.

Fragen der Zuhörer und aus dem Gemeinderat beantwortete 
Bürgermeister Fritsch wie folgt:
•	 im Vorfeld der Sperrung der Kreisstraße Richtung Flacht 

hatte er das Verkehrsamt dringend gebeten, die Sperrung 
professioneller ausschildern zu lassen als bei der Sperrung 
der Landesstraße Richtung Weissach vor einigen Wochen. 
Eine Bekanntmachung der Sperrung im Amtsblatt habe 
nicht erfolgen können, da die verkehrsrechtliche Anord-
nung erst nach Redaktionsschluss eingegangen war.

•	 bei einer Verkehrsschau im November wird auch die Bus-
haltestelle beim Lidl-Markt besichtigt und über eine mög-
liche Geschwindigkeitsbegrenzung beraten.

•	 für den Bau eines Buswartehäuschens an der Haltestelle 
in der Ulmenstraße steht nicht genügend öffentliche Flä-
che zur Verfügung. Er habe deshalb beim Eigentümer des 
angrenzenden Grundstücks angefragt, ob die Gemeinde 
eine Teilfläche kaufen oder pachten könne. Dieser habe 
dem jedoch nicht zugestimmt.

•	 für den Kreisverkehr wird Landschaftsarchitekt Volker Bo-
den einen einfachen Gestaltungsvorschlag erarbeiten, der 
vom Bauhof umgesetzt werden kann. Die Gestaltung soll 
so erfolgen, dass die Pflege auf einfache Weise erfolgen 
kann. Der Enzkreis (als Verantwortlicher für die Unterhal-
tung des Kreisverkehrs) hat seine Zustimmung signalisiert, 
wenn die Gestaltung den Vorschriften entspricht.

•	 das Landratsamt wurde nach der Anfrage in einer der letz-
ten Sitzungen gebeten, im Gödelmann Geschwindigkeits-
kontrollen durchzuführen. Wann diese Messungen durch-
geführt werden wird der Gemeinde nicht mitgeteilt.

•	 die Ursache des Stromausfalls vor einigen Wochen ist der 
Gemeinde nicht bekannt.

•	 wegen der Erdablagerung und den Arbeiten im Gewerbe-
gebiet Langer Graben wird die Baukontrolle des Landrat-
samts nochmals informiert.

•	 eingewachsene Straßenleuchten werden durch den Bau-
hof freigeschnitten.

•	 die Prüfung, ob in der Ringstraße alle Stellplätze entspre-
chend den Baugenehmigungen hergestellt wurden, ist 
abgeschlossen. Es wurden bei einigen Grundstücken feh-
lende Stellplätze festgestellt. Die Eigentümer werden jetzt 
angeschrieben.

•	 mit dem Bauhof wird geprüft, ob auf dem Tobel ein Müllei-
mer aufgestellt werden kann.

•	 beim Landratsamt wird angeregt, im Tempo-30-Bereich in 
der Ortsmitte Geschwindigkeitsmessungen durchzuführen.

•	 beim Spielplatz Angerstal wird geprüft, ob statt des Bas-
ketballkorbs zwei Tore aufgestellt werden können; man 
müsse sich aber die Topographie vor Ort anschauen.

•	 die Gemeinde hat das Gebäude Iptinger Straße 4 als Asyl-
bewerberunterkunft an den Enzkreis vermietet. Zurzeit 
sind dort sieben Personen gemeldet. Wegen weiterer Un-
terkünfte ist das Landratsamt bisher nicht auf die Gemein-
de zugekommen.

•	 die Anregungen aus dem Gemeindeentwicklungskonzept 
sollen nach und nach in Eigenregie umgesetzt werden. Auf 
eine Unterstützung durch das Büro, das den Prozess be-
gleitet hat, soll aus Kostengründen verzichtet werden.
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weil manche Tätigkeiten vielleicht nur 20 Minuten dauern – 
und was ist das dann: nur eine Viertelstunde oder schon eine 
halbe?)
Wer noch Fragen hat, kann sich gerne bei mir, Silke Wuff (0176 
56717127) oder unter der Telefonnummer 07044-9253-14 bei 
den Vertreterinnen des Sozialen Netzwerks melden.
Wir freuen uns auf das, was in Gang kommt.

Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

Planfeststellung für den Bau einer Erdgastransportlei-
tung „Nordschwarzwaldleitung“ – Abschnitt II, Ettlingen 
– Leonberg –
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat mit Beschluss vom 
15.09.2014, Az.: 24-0513.2-E/55 den Plan für den Bau einer Erd-
gastransportleitung „Nordschwarzwaldleitung“ – Abschnitt 
Ettlingen – Leonberg – gemäß § 43 Energiewirtschaftsgesetz 
(EnWG) i.V.m. §§ 72 ff des Landesverwaltungsverfahrensge-
setz (LVwVfG) und §§ 3 ff des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) festgestellt.
Der verfügende Teil des Planfeststellungsverfahrens lautet im 
Wesentlichen:
Der Plan der terranets bw für den Bau einer Erdgastransport-
leitung, Nordschwarzwaldleitung – Streckenabschnitt von Ett-
lingen nach Leonberg wird festgestellt.
Der Planfeststellungsbeschluss beinhaltet umfangreiche Ne-
benbestimmungen, insbesondere zum Naturschutz und zur 
Landschaftspflege, zum Wasserrecht und zur technischen Si-
cherheit. Im Planfeststellungsbeschluss ist über alle rechtzei-
tig vorgetragenen Forderungen und Anregungen entschie-
den worden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb ei-
nes Monats nach Zustellung Klage beim Verwaltungsgerichts-
hof Baden-Württemberg mit Sitz in Mannheim erhoben wer-
den.
Vor dem Verwaltungsgerichtshof müssen sich die Beteiligten, 
außer in Prozesskostenhilfeverfahren, durch Prozessbevoll-
mächtigte vertreten lassen. Dies gilt auch für Prozesshandlun-
gen, durch die ein Verfahren vor dem Verwaltungsgerichtshof 
eingeleitet wird. Als Bevollmächtigte sind nur Rechtsanwälte 
oder Rechtslehrer an einer staatlichen oder staatlich aner-
kannten Hochschule eines Mitgliedstaats der Europäischen 
Union, eines anderen Vertragsstaats des Abkommens über 
den Europäischen Wirtschaftsraum oder der Schweiz, die die 
Befähigung zum Richteramt besitzen, zugelassen. Behörden 
und juristische Personen des öffentlichen Rechts einschließ-
lich der von ihnen zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben 
gebildeten Zusammenschlüsse können sich durch eigene 
Beschäftigte mit Befähigung zum Richteramt einschließlich 
Diplomjuristen im höheren Verwaltungsdienst oder durch 
Beschäftigte mit Befähigung zum Richteramt einschließlich 

Für eine aussagekräftige Auswertung benötigen wir genü-
gend Rückmeldung.
Bitte nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit füllen den Fra-
gebogen aus und werfen den Fragebogen im Rathaus in den 
Briefkasten.
Falls Sie noch einen Fragebogen benötigen können Sie im 
Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim einen Fragebogen 
abholen. Die Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag von 
10.00 – 12.00 Uhr.

Gripsgymnastik – Wer rastet der rostet

Am Dienstag fand sich eine muntere Gruppe Mönsheimer 
in der Alten Kelter zusammen um die grauen Zellen in Trab 
zuhalten. Als Sprichwörter ergänzt werden mussten, kamen 
die Antworten wie aus der Pistole geschossen. Buchstaben 
wurden zu sinnvollen Wörtern sortiert, Rätselhaftes wurde 
entschlüsselt und Dreiecke wurden gesucht und gezählt. 
(Es waren 44 Dreiecke, ich hatte versprochen die Lösung im 
Mitteilungsblatt zu verraten.) Die Köpfe haben geraucht aber 
der Spaß kam auch nicht zu kurz. Es war ein sehr kurzweiliger 
Nachmittag.

Wer Hilft Wem ☞ Wer Erinnert Sich?

Durch die Schneeschipp-Aktionen vielleicht noch am ehesten 
im Bewusstsein – ansonsten vielleicht völlig in Vergessenheit 
geraten…
Deshalb dachten wir, diese Aktion im Zusammenhang mit 
dem Sozialen Netzwerk Mönsheim wieder in Erinnerung zu 
bringen:

Die Idee:
Die eine Seite: Jemand braucht Hilfe – vielleicht beim Einkauf 
oder beim Rasenmähen oder beim Fensterputz oder beim 
Schneeschippen oder… und weiß nicht, wen er deshalb mal 
ansprechen könnte…
Die andere Seite: jemand hat freie Zeit und Lust, diese für ir-
gendwen einzusetzen – vielleicht, um für jemanden einkaufen 
zu gehen oder den Rasen zu mähen oder beim Fensterputz zu 
helfen oder Schnee zu schippen oder… und weiß nicht, wen 
er deshalb ansprechen könnte…

Das Angebot:
In beiden Fällen kann man sich im Rathaus (per Briefkasten 
oder persönlich) oder zu den Öffnungszeiten bei den An-
sprechpartnern vom Sozialen Netzwerk oder bei Silke Wuff 
(Telefon: 0176 56717127) melden und seinen Hilfebedarf oder 
sein Hilfeangebot dort bekannt machen.
Und wir versuchen dann, so zu vermitteln, dass beide Seiten 
zum Ziel kommen.

Wichtig:
Die Hilfe kostet etwas, nämlich 1,– € pauschal + 15 Ct pro Mi-
nute Arbeitszeit (wir rechnen nicht in Stunden ab, einfach, 
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•	 der Gemeinde Niefern-Öschelbronn, Rathaus Niefern, 
Friedenstr. 11, 1. OG, Zi.Nr. 113

•	 der Gemeinde Wiernsheim, Rathaus Wiernsheim, Markt-
platz 1, Bauamt, II. OG, Zi.Nr. 201

•	 der Gemeinde Weissach, Rathaus Weissach, Rathaus-
platz 1, Ortsbauamt, 2. OG, Zi.Nr. 203

•	 der Gemeinde Mönsheim, Rathaus Mönsheim, Schulstr. 
2, Besprechungszimmer, 1. OG

•	 Regierungspräsidium Karlsruhe, Rondellplatz 17, 76133 
Karlsruhe, 2. OG, Zimmer 315, während der Dienststunden 
zur Einsicht aus.

Der Planfeststellungsbeschluss gilt mit dem Ende der Aus-
legungsfrist den Betroffenen und denjenigen gegenüber, 
die Einwendungen erhoben haben als zugestellt (§ 74 Abs. 
Landesverwaltungsverfahrensgesetz). Der Planfeststellungs-
beschluss kann bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist von den 
Betroffenen und denjenigen, die Einwendungen erhoben ha-
ben, schriftlich beim Regierungspräsidium Karlsruhe, Referat 
24, 76133 Karlsruhe angefordert werden.

Karlsruhe, 29.09.2014
Regierungspräsidium Karlsruhe
-Referat Recht, Planfeststellung-

Effizientes Parken  
am Porsche-Entwicklungszentrum in Weissach

Mit der Eröffnung des neuen, zweiten Parkhauses am Porsche-
Entwicklungszentrum Weissach (EZW) hat sich die Stellplatzsi-
tuation für die Mitarbeiter entscheidend verbessert. Das neue 
Parkhaus, das mit einem 9.000 Kubikmeter großen Regen-
rückhaltebecken ausgestattet ist, bietet insgesamt 1.380 neue 
Stellplätze. Mit dem fertig gestellten Gebäude hält Porsche 
Schritt mit der Entwicklung des EZW. Inzwischen beschäfti-
gen Porsche und Partnerunternehmen am Standort Weissach 
rund 6.000 Menschen.
Seit 6. Oktober sollen die neu geschaffenen Stellplätze zu-
sammen mit allen anderen Parkflächen von Porsche in der 
Umgebung - einschließlich Flacht, Mönsheim und Rutesheim 
– dafür sorgen, dass die Mitarbeiter schnell einen regulären 

Diplomjuristen im höheren Verwaltungsdienst anderer Be-
hörden oder juristischer Personen des öffentlichen Rechts 
einschließlich der von ihnen zur Erfüllung ihrer öffentlichen 
Aufgaben gebildeten Zusammenschlüsse vertreten lassen. 
Weitere Vertretungsbefugnisse können sich im Einzelfall aus  
§ 67 Abs. 2 Satz 2 Nr. 3 bis 7 der Verwaltungsgerichtsordnung 
ergeben. Ein Beteiligter, der zur Vertretung berechtigt ist, 
kann sich selbst vertreten.
Werden die zur Begründung der Klage dienenden Tatsachen 
und Beweismittel nicht innerhalb einer Frist von sechs Wo-
chen angegeben, kann das Gericht diese zurückweisen und 
ohne weitere Ermittlungen entscheiden, wenn ihre Zulassung 
nach der freien Überzeugung des Gerichts die Erledigung des 
Rechtsstreits verzögern würde und die Verspätung nicht ge-
nügend entschuldigt worden ist.
Die Anfechtungsklage gegen die Planfeststellungsentschei-
dung hat keine aufschiebende Wirkung. Der Antrag auf An-
ordnung der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage 
gegen die Planfeststellungsentscheidung nach § 80 Abs. 5 
Satz 1 der Verwaltungsgerichtsordnung kann nur innerhalb 
eines Monats nach der Zustellung der Planfeststellungsent-
scheidung gestellt und begründet werden.

Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbeschlusses sowie des 
festgestellten Plans liegt in der Zeit vom Dienstag, 21. Okto-
ber 2014 bis Dienstag, 04. November 2014 bei

•	 der Stadt Karlsruhe, Stadtplanungsamt, Technisches Rat-
haus, Lammstraße 7, 76124 Karlsruhe, I. OG, Zimmer-Nr. D 
114,

•	 der Stadt Ettlingen, Planungsamt, Schillerstraße 7 – 9, 
Flur, III.OG,

•	 der Stadt Pforzheim, Stadtverwaltung Pforzheim, Amt 
für Umweltschutz, 75175 Pforzheim, Östliche-Karl-Fried-
rich-Str. 9, II. OG, Zi.Nr. 202

•	 der Stadt Leonberg, Neues Rathaus Stadt Leonberg, Bel-
forter Platz 1, Planungsamt, II. OG

•	 der Stadt Rutesheim, Rathaus Rutesheim, Leonberger 
Str. 15, Bauamt, 2. OG, Zi.Nr. 301

•	 der Stadt Kraichtal, Rathaus Kraichtal-Münzesheim, Rat-
hausstr. 30, Ordnungsamt, EG, Zi.Nr. 100

•	 der Gemeinde Waldbronn, RathausWaldbronn, Markt-
platz 7, EG, Bereich Flur

•	 der Gemeinde Karlsbad, Rathaus Ittersbach, Lange Stra-
ße 56,1. OG,

•	 der Gemeinde Remchingen, Rathaus Wilferdingen, 
Hauptstraße 5, 1. OG,

•	 der Gemeinde Kämpfelbach, Rathaus, OT Ersingen, Kel-
terstraße 1, Bauamt, Foyer

•	 der Gemeinde Ispringen, Rathaus Ispringen, Gartenstra-
ße 12, Hauptamt, 1. OG, Zi.Nr. 13

•	 der Gemeinde Neulingen, Rathaus OT Bauschlott, 
Schloßstraße 2, Verwaltungszentrum, Bürgerbüro, EG

•	 der Gemeinde Kieselbronn, Rathaus Kieselbronn, Haup-
straße 20, Bürgersaal, 1. OG

•	 der Gemeinde Keltern, Rathaus Ellmendingen, Wein-
bergstr. 9, Bauamt, Zwischengeschoß,
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Freizeit, Bildung & Kultur

Classic Jazz – Alte Kelter Mönsheim

Jazz-Konzert mit der Classic Jazz Corporation, 
Baden-Württemberg
Am Samstag, den 18.10.2014 kommt die Classic Jazz Corpo-
ration um 20.00 Uhr wieder mit einem tollen Programm nach 
Mönsheim. Wie beim Jazz – Frühschoppen im August umfasst 
das Programm wieder Blues, New-Orleans-Gassenhauer, Di-
xieland und swingende Jazz-Standards.
Die Musiker werden bestimmt wieder den richtigen Nerv tref-
fen. Sollte der Blutdruck einiger Hörer zu stark ansteigen, wer-
den passende Getränke für Absenkung sorgen.
Seit mehr als 20 Jahren treffen sich die Musiker dieser Forma-
tion immer wieder in unterschiedlichen Musik-Projekten. Die 
Mitglieder dieser Band sind Überzeugungstäter und widmen 
sich mit Leidenschaft vor allem der Pflege des traditionellen 
Jazz. Gegründet wurde die Band von dem Gitarristen Peter 
Maisenbacher mit Musikern aus dem Großraum Stuttgart-
Pforzheim-Karlsruhe. Die Ideale des klassischen Jazz werden 
hochgehalten und eine swingende Musik gemacht, die in 
die Beine geht. Die experimentierfreudigen Musiker der CJC 
schrecken vor keinem Stil zurück und lassen sich in kein Sche-
ma pressen. So wird alles gespielt, was den Musikern selbst 
und vor allem dem Publikum Freude bereitet. Kurz: Es gibt 
musikalische Höhepunkte am laufenden Band, die das Herz 
jedes Jazzfans höher schlagen lassen.

Besetzung:
•	 Wolfgang Scherb: Klarinette, Saxophon
•	 Steffen Schuhmacher: Klavier, Gesang
•	 Karl-Otto Schmidt: Tuba, Kontrabass
•	 Hans Madlinger: Schlagzeug
•	 Peter Maisenbacher: Gitarre, Banjo, Gesang

Parkplatz finden. Mit Hilfe eines modernen Parkhaus-Leitsys-
tems wird angezeigt, welche Stellplätze verfügbar sind. Die 
Parkplatzsuche gestaltet sich somit effizienter und nicht zu-
letzt energiesparender. Die Erfahrung der ersten Tage zeigt: 
Die Auslastung der Parkbereiche ist spürbar gleichmäßiger.
Beim Parkhausbau gilt in Weissach die alte Fußballerweisheit 
„Vor dem Spiel ist nach dem Spiel.“ Denn kaum ist das neue 
Parkhaus in Betrieb, fällt am 20. Oktober der Startschuss für 
den Bau eines dritten Parkgebäudes.  Der auf der Fläche des 
bisherigen Parkplatzes entstehende Gebäudekomplex soll 
innerhalb eines knappen Jahres fertig gestellt werden und 
voraussichtlich im Herbst  2015 den Betrieb aufnehmen. Für 
das dritte Parkhaus muss keine zusätzliche Fläche versiegelt 
werden, es entsteht ausschließlich auf bereits bestehender 
Parkfläche. Porsche expandiert also hier nicht in die Breite, 
sondern nur in die Höhe.

Abfall Aktuell

Schadstoff-Sammelaktion des Enzkreises

Der Enzkreis führt Ende Oktober wieder eine Sammlung für 
Schadstoffe aus Haushalten durch. Das Landratsamt bittet, 
von dieser gefahrlosen Entsorgung Gebrauch zu machen und 
mitzuhelfen, die Umwelt zu schonen. Das Entsorgungsfahr-
zeug wird vom 20. Oktober bis 3. November die Städte und 
Gemeinden anfahren. Die Termine im Einzelnen:

Am Montag, 27. Oktober, von 9.00 bis 9.45 Uhr in Heimsheim 
auf dem Parkplatz in der Parkstraße / Pforzheimer Straße; von 
10.15 bis 10.45 Uhr in Tiefenbronn auf dem Parkplatz beim 
neuen Sportplatz in der Wimsheimer Straße; von 11.15 bis 
11.45 Uhr in Friolzheim auf dem östlichen Teil des Marktplat-
zes; von 13.15 bis 14.00 Uhr in Wimsheim in der Daimlerstraße 
beim Feuerwehrgerätehaus; von 14.30 bis 15.00 Uhr in Wurm-
berg auf dem Parkplatz beim Sportzentrum / Im Steinernen 
Kreuz; von 15.30 bis 16.30 Uhr in Öschelbronn auf dem Markt-
platz bei der Linde und von 17.00 bis 17.30 Uhr in Niefern 
beim Bauhof in der Schloßstraße.

Am Dienstag, 28. Oktober, von 8.45 bis 9.45 Uhr in Pinache 
auf dem Parkplatz bei der Waldenserhalle; von 10.15 bis 11.00 
Uhr in Wiernsheim beim Bauhof; von 11.30 bis 12.00 Uhr in 
Mönsheim auf dem Parkplatz am Freibad; von 13.30 bis 
14.15 Uhr in Iptingen auf dem Kelterplatz; von 14.45 bis 15.30 
Uhr in Serres auf dem Rahausplatz und von 16.00 bis 17.00 Uhr 
in Großglattbach auf dem Parkplatz bei der TSV Vereinshalle.

Die Daten wurden bereits im Abfuhrplan bekannt gegeben. 
Um die Sammeltermine in den verschiedenen Ortsteilen ein-
halten zu können, bittet das Amt für Abfallwirtschaft, die ge-
nannten Uhrzeiten einzuhalten.

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr

Tel.112
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Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Obstbaumpflege erlernen: Landwirtschaftsamt 
bietet Obstbaumschnittkurse und die Ausbil-
dung zum Fachwart für Obst und Garten an

„Der fachgerechte Schnitt ist eine der wichtigsten Pflegemaß-
nahmen für unsere Obstgehölze“, weiß Bernhard Reisch, Obst-
bauberater beim Landwirtschaftsamt. Bei Jungbäumen stehe 
der Aufbau einer stabilen und leicht zugänglichen Baumkrone 
im Vordergrund. Fachgerecht geschnittene Altbäume brächten 
regelmäßige und hohe Erträge, blieben vital und seien langlebig.
In den praxisnahen Obstbaumschnittkursen und in der um-
fangreichen Ausbildung zum Fachwart für Obst und Garten 
werden Fachkenntnisse rund um die Obstgehölzpflege ver-
mittelt. Das Landwirtschaftsamt als Veranstalter dieser Kurse 
sieht diese Schulungen als wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
landschaftsprägenden Streuobstwiesen und bietet deshalb 
Bürgern aus Pforzheim und dem Enzkreis im Winterhalbjahr 
wieder mehrere Kurse zu diesem Thema an.
Zwei Grundkurse zum Thema Obstgehölzschnitt richten sich 
an Interessenten mit keinen oder nur geringen Vorkennt-
nissen. Der dreitägige Grundkurs vom 18. bis 20. Dezember 
kostet 50 Euro pro Person und beinhaltet sowohl den Schnitt 
von Halb- und Hochstämmen als auch den Schnitt von Spin-
delkronen, Beerensträuchern und besonderen Obstarten wie 
Pfirsich und Sauerkirsche. Beim zweitägigen Grundkurs am 
29. und 30. Dezember steht der Schnitt von Halb- und Hoch-
stämmen im Mittelpunkt; hier beträgt die Kursgebühr 30 Euro.
Der Kurs zum Fachwart für Obst und Garten richtet sich an 
besonders ambitionierte Obstbaumbesitzer oder an Perso-
nen, die den Obstbaumschnitt gewerblich betreiben wollen. 
Der Kurs umfasst 8 Ausbildungstage in den Monaten Januar 
bis März 2015 und endet mit einer Prüfung. Weitere Kursteile 
wie Veredelungskurs und Lehrfahrt runden die Ausbildung im 
Laufe des Jahres ab. Die Teilnahmegebühr für den Fachwart-
kurs beträgt 230 Euro pro Person.
Alle Kurse finden jeweils ganztägig in Streuobstwiesen, Gär-
ten oder Obstanlagen im Enzkreis statt. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Anmeldungen nimmt das Landwirtschaftsamt bis 
31. Oktober unter Telefon 07231 308-1800 oder per E-Mail an 
landwirtschaftsamt@enzkreis.de an.

Stallbau-Lehrfahrt für Landwirte am 4.11.2014

Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises veranstaltet zusam-
men mit den Landwirtschaftsämtern Calw, Horb, Freuden-
stadt, Karlsruhe und Rastatt, am Dienstag, 4. November, eine 

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Schulen

Eltern- und Ausbilderabend an der  
Ferdinand-von-Steinbeis-Schule Mühlacker

Am Mittwoch, 22. Oktober, findet im frisch renovierten Ge-
bäude der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule (FvSS) Mühlacker 
der erste Elternabend des neuen Schuljahres statt. Der Eltern-
abend beginnt für die Klassen des Technischen Gymnasiums 
um 18.00 Uhr, für die 1- und 2-jährigen Berufsfachschulen, das 
Berufskolleg und für die Berufsschulklassen um 18.30 Uhr in 
den entsprechenden Klassenzimmern.
Am selben Tag sind die Ausbilder zur ersten Konferenz der re-
gelmäßig stattfindenden Lernortkooperation (LOK) um 17.00 
Uhr in den Konferenzraum der FvSS eingeladen. Die LOK hat 
an der FvSS Tradition. Schule und Betriebe arbeiten sehr eng 
zusammen, um eine höchst mögliche Kooperation Schule/Be-
trieb zu erzielen und zu erhalten. Dazu gehört der Austausch 
von Informationen in regelmäßig stattfindenden Konferen-
zen, das Abstimmen von Maßnahmen und das gemeinsame 
Erarbeiten von Zielen, allen voran die Effektivierung der beruf-
lichen Lernprozesse und Lernergebnisse.
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in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041 19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

Samstag, den 18. Oktober 2014
Brücken-Apotheke, Leopoldstraße 17, Pforzheim
Telefon: 07231 32189

Sonntag, den 19. Oktober 2014
Sonnen-Apotheke, Pforzheimer Straße 4, Rutesheim
Telefon: 07152 52134

Steuertipps für Auszubildende und deren Eltern

Mit dem neuen Ausbildungsjahr begann für viele Schüler die 
nächste Etappe in Richtung Job. Zugleich stellen sich den Aus-
zubildenden viele Fragen. Antworten darauf liefert der Bund 
der Steuerzahler in einer Broschüre, die kostenlos erhältlich 
ist. Welche Unterlagen braucht mein Ausbildungsbetrieb? Ab 
wann muss ich Steuern zahlen? Muss ich eine Steuererklärung 
abgeben? Und lohnt sich eine Steuererklärung überhaupt für 
mich? Das sind nur einige der Fragen, mit denen sich Berufs-
starter konfrontiert sehen. Kompetente und leicht verständli-
che Antworten da drauf bietet der Kurzratgeber „Steuertipps 
für Auszubildende“ des Bundes der Steuerzahler. Aber auch 
Eltern, die ihren Nachwuchs finanziell unterstützen, finden im 
Gratis-Ratgeber wichtige Informationen, beispielsweise im 
Hinblick auf das Kindergeld. Die Broschüre kann beim Bund 
der Steuerzahler Baden-Württemberg unter der gebührenfrei-
en Rufnummer (0800) 0767778 angefordert werden.

ganztägige Lehrfahrt für Landwirte mit Besichtigung ver-
schiedener Umbauten von Milchvieh- und Jungviehställen im 
Enzkreis. Bei der verbindlichen Anmeldung beim Landwirt-
schaftsamt Enzkreis bis spätestens Dienstag, 28. Oktober, un-
ter Telefon 07231 308-1800, erhalten die Teilnehmer weitere 
Informationen.

Bundeswehrinformation

Karriereberatung der Bundeswehr

Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät jun-
ge Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die 
aktuellen Laufbahnmöglichkeiten, sowie Studien- und Ausbil-
dungschancen bei der Bundeswehr. Sie findet jeden 3. Don-
nerstag im Monat, also am 23. Oktober 2014 in der Zeit von 
13.00 Uhr –17.00 Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit in Pforzheim statt. Eine vorherige Ter-
minabsprache ist nicht erforderlich. 
Der Ansprechpartner ist Herr Oberbootsmann Felix Miller, 
Telefon: 0721 69242651.

Bauernverband Enzkreis e.V.

Sprechtag Sozialversicherung  
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Der Sprechtag der Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) findet am 23. Oktober 2014 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
in Raum 303 des Landratsamtes Enzkreis, Zähringerallee 3 in 
Pforzheim statt. Vorherige Terminvereinbarungen unter der 
Telefonnummer 07141 45113-0 erforderlich.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
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in denen sie häusliche Gewalt vermuten, nicht wissen, wie sie 
diese Familien unterstützen können. Wir wollen mit Ihnen an 
diesem Abend besprechen, wie Sie durch genaues Hinhören 
der eigenen Wahrnehmung vertrauen können und durch sen-
sible Thematisierung den Kindern und Familien eine Hilfe sein 
können. Unser Ziel ist es, dass Sie Werkzeug an die Hand be-
kommen, wie Sie mit dieser Situation umgehen können, und 
zu vermitteln, wo Sie und betroffene Familien Hilfe bekom-
men können.

Termin: Montag, 10.11.2014, 19.00 Uhr
Leitung: Kirsten Himbert, Fachstelle gegen häusliche Gewalt, 
Pforzheim und Markus Rapp, Bezirksverein für soziale Rechts-
pflege, Pforzheim
Anmeldungen bitte telefonisch (07231 30870) oder per Mail 
(beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de).

Die Teilnahme ist kostenfrei. (enz)

Allgemeine Info

Medizinische Entscheidungen am Lebensende

Informationsveranstaltung am 22.10.2014 um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Antonius, Vaihingen/Enz, Heilig-
kreuzstr. 45.
Leben in Würde von Geburt an bis zum Tod, das wollen die 
meisten Menschen, aber was bedeutet das? Viele Menschen 
werden immer älter; körperliche und geistige Gebrechlichkei-
ten nehmen zu. Wie werden z. B. lebernsverlängernde Maß-
nahmen und/oder Behandlungen auf Intensivstationen im 
Sinne dieser Menschenwürde eingesetzt?
Was möchte der einzelne betroffene Mensch, was möchte ich 
für mich?
Referat von Dr. Matthias Woernle, Leitender Arzt der Klinik 
Öschelbronn, anschließend Diskussion.
Informationen zu „LebensFaden“, Annette Ruck, einer Initia-
tive der Caritas der Diözese Rottenburg-Stuttgart für Ratsu-
chende und Interessierte.

Vorankündigung: 
Am Freitag, den 14. November findet in der Weinstube Schil-
linger, Gartenstraße, der Jahresabschluss 2014 statt. In gemüt-
licher Runde wollen wir einen schönen Abend verbringen. 
Begrenzte Teilnehmerzahl! – Anmeldungen bei Else Reusch, 
Telefon: 2332316 oder Hans Kuhnle, Telefon: 6949

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde in Heimsheim

Am 22.10.2014 wird Irmgard Muthsam-Polimeni von der Be-
ratungsstelle für Hilfen im Alter im Rathaus Heimsheim eine 
Außensprechstunde anbieten. Von 16.00 –17.00 Uhr haben äl-
tere Menschen oder deren Angehörige die Möglichkeit, sich in 
einem persönlichen Gespräch unter anderem über verschie-
dene Unterstützungsmöglichkeiten, finanzielle und rechtliche 
Möglichkeiten sowie Informations- und Gruppenangebote in 
Ihrer Nähe zu informieren.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Für weitere Informationen ist Irmgard Muthsam-Polimeni un-
ter der Telefonnummer: 07041 81469-23 erreichbar.

Beratungsstelle  
für Eltern, Kinder und Jugendliche

„Wenn sich Gewalt häuslich macht“

Viele LehrerInnen, ErzieherInnen und SchulsozialarbeiterIn-
nen haben die Situation schon erlebt, dass sie bei Familien, 

Erste Hilfe     
     Mach mit!
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Mitteilungen:

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,

E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Dies Gebot haben wir von ihm, 
dass, wer Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe.
1. Johannes 4,21

Wochenlied: 
Herzlich lieb hab ich dich, o Herr
EG 397

Sonntag, 19. Oktober 2014, 18. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Bläser-Gottesdienst der Heckengäugemeinden in 
der ev. Kirche in Heimsheim
Unser Gottesdienst findet dort statt
Herzliche Einladung an alle, diese Möglichkeit eines gemein-
samen Gottesdienstes zu nutzen
Die Kinderkirche findet ebenfalls um 10.00 Uhr in Heimsheim 
statt

Montag, 20. Oktober 2014 
19.30 Uhr Frauenchor

Dienstag, 21. Oktober 2014 
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 22. Oktober 2014
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis „Spurensucher“
bei Ehepaar Mädicke in der Badstraße 19
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung

Donnerstag, 23. Oktober 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus, Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Freitag, 24. Oktober 2014
19.00 Uhr Filzwerkstatt für Erwachsene im Gemeindehaus

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM
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Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 22.10.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr
Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 16.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Samstag, 18.10.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wimsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Mönsheim

Sonntag, 19.10.14; 29. Sonntag im Jahreskreis; 
Ev: Mt 25,15-21

„Sag uns also: Ist es nach deiner Meinung 
erlaubt, dem Kaiser Steuer zu zahlen, oder 
nicht? Jesus aber erkannte ihre böse Absicht 
und sagte: Ihr Heuchler, warum stellt ihr mir 
eine Falle? Zeigt mir die Münze, mit der ihr 
eure Steuern bezahlt! Da hielten sie ihm ei-

nen Denar hin. Er fragte sie: Wessen Bild und Aufschrift ist das? Sie 
antworteten: Des Kaisers. Darauf sagte er zu ihnen: So gebt dem 
Kaiser, was dem Kaiser gehört, und Gott, was Gott gehört!“

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im 
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon: 07044 6806
und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Gemeindereise 
zu Lutherstätten vom 14. –17. Mai 2015

Wer wollte schon lange mal die 
Orte kennenlernen, in denen Luther 
gelebt hat? Die evang. Kirchenge-
meinde lädt ein zu einer Gemeinde-
reise vom 14.–17. Mai 2015 (Himmel-
fahrtswochenende).

Die Wartburg in Eisenach wird unsere erste Station sein. 
Von dort geht es weiter nach Eisleben, wo wir dann je-
weils übernachten. Von dort aus machen wir dann Ta-
gesausflüge nach Mansfeld und Wittenberg und werden 
auch in Eisleben selbst manches sehen können. Die Rück-
reise führt uns über Erfurt wieder zurück nach Mönsheim.
Reiseveranstalter ist „Terra Lu Travel“.
Nähere Informationen gibt es im nächsten Gemeinde-
brief. Wer nicht so lange warten möchte, darf sich gerne 
im Pfarramt (Tel 7304) (an)melden.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Reise.
Erika und Daniel Haffner
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Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Engel, Erzengel, Schutzengel…

Pfarrer Bentele wird zu diesem interessanten Thema am Don-
nerstag, 16. Oktober, um 20.00 Uhr, einen Vortrag im Kath. Ge-
meindezentrum in Heimsheim halten.

Die Pfarrbüros in Wiernsheim und Heimsheim 

sind am Mo, 20.10.2014 wegen einer Fortbildungsveranstal-
tung nicht besetzt.

Kirchengemeinderat sucht Kirchengemeinderat –  
Rat sucht Rätin, Rätin sucht Rat

Ich suche dich, vielleicht als meine Nachbarin, meinen Nach-
barn am Sitzungstisch des Kirchengemeinderats, vielleicht als 
meine/n Nachfolger/in.
Gerade in den kommenden fünf Jahren wird in unserer Kirche 
viel passieren. Sie will sich verändern, offener, zeitgemäßer 
und spiritueller werden und du und ich, wir können mitge-
stalten. Es gibt Spielraum, und es wäre schön, wenn du mit-
machst!
Die Wahl 2015 zum Kirchengemeinderat ist der Auftakt zu ei-
nem großen Entwicklungsprozess der Kirche am Ort. Deshalb-
kommt es auf diese Wahl an. Deshalb suche ich Dich!

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Erntedank in Wiernsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier und Kindergottesdienst zum Ernte-
dank in Heimsheim
18.00 Uhr Rosenkranzandacht in Heimsheim

Dienstag, 21.10.14
17.45 Uhr Rosenkranzgebet in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 22.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 23.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 24.10.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg – unter Vorbehalt

Samstag, 25.10.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wurmberg

Sonntag, 26.10.14; 30. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Mt 22,34-40 – Weltmissionssonntag – Ende der Sommerzeit
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Mönsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
18.00 Uhr Rosenkranzandacht in Wiernsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Ansprechpartner und Chorleiter:
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr!
Für Rückfragen: 
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152 997944, Andrea Gille, 
Mönsheim, Telefon: 07044 6806 und unter www.colorsofhea-
ven.gmxhome.de 
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Wir laden ein

Donnerstag, 16. Oktober
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach:
„Rituale – brauchen wir sie?“

Sonntag, 19. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gebetskreis
10.30 Uhr Light-Gottesdienst in Weissach: „Mit 66 Jahren…
Wie ist das mit dem Älterwerden?“
10.00 Uhr Mini-Kids und Sonntagsschule

Dienstag, 21. Oktober
20.00 Uhr Projektchor in Weissach

Mittwoch, 22. Oktober
15.30 Uhr Kirchenmäuse in Weissach
20.00 Uhr Bibelabend in Weissach

Mit 66 Jahren…  
Wie ist das mit dem Älterwerden?

Light-Gottesdienst
19. Oktober 2014 | 10.30 Uhr | Friedenskirche Weissach

„Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an“, hat Udo Jürgens ge-
sungen. Inzwischen hat er seinen 80. Geburtstag gefeiert. 

Gemeinsame Sitzung der beiden Kirchengemeinderäte 
aus Heimsheim und Wiernsheim

am Mittwoch, 22. Oktober um 20.00 Uhr, im kath. Gemeinde-
zentrum Mönsheim. – Die Einladung erfolgt per Mail.

Liebe Polenwallfahrer! 

Wie versprochen, wollen wir unsere gemeinsame Polenreise 
Revue passieren lassen und Erinnerungen austauschen. Am 
Sonntag, 26. Oktober, um 14.00 Uhr, wollen wir uns des-
halb im Gemeindezentrum in Heimsheim treffen und in 
gemütlicher Runde „Nachlese“ halten. Neben Pfarrer Ben-
tele wird auch Pater Roman anwesend sein.

Weltmissionssonntag, am 26.10. 2014: 

Er rückt 2014 unter dem Motto „Euer Kummer wird sich in 
Freude verwandeln“ (Joh 16,20b) die schwierige Lage der 
Christen in Pakistan in den Mittelpunkt.
In der islamischen Republik sind rund 96 Prozent der Ein-
wohner muslimisch. Mit einer Bevölkerung von 2,8 Millionen 
stellen die Christen die größte nicht muslimische Minderheit. 
Pakistans Christen sind mutige Menschen. Sie leben in einem 
schwierigen, widersprüchlichen Land. Soziale Ungerechtigkeit 
und Ungleichheit, religiöse Diskriminierung und Bedrängnis, 
fehlende Bildungsmöglichkeiten, Korruption und Angst vor 
Terroranschlägen prägen den Alltag. Sie brauchen dringend 
unsere Unterstützung – materiell und im Gebet.

Zum Nachdenken: 

„Lehre mich, an anderen Menschen unerwartete Talente zu 
entdecken, und verleihe mir, o Herr, die schönste Gabe: sie 
auch zu erwähnen! (Teresa von Avila)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Dies Gebot haben wir von ihm, 
dass, wer Gott liebt, dass der auch seinen 
Bruder und seine Schwester liebe. 
(1. Johannes 4,21)
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Abfahrt: 12.05 Uhr Freibad; 12.15 Uhr Wimsheimer Straße und 
Appenberg; 12.30 Uhr Marktplatz
Euer Senioren-Club

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine

Aktive 1
Sonntag, 19.10., 15.00 Uhr
Warmbronn – Mönsheim

Aktive 2
Sonntag, 19.10., 13.15 Uhr
Warmbronn – Mönsheim

Berichte

Aktive1

Wichtiger Sieg gegen Leonberg!!
Mönsheim – TSG Leonberg 2:1 
Am vergangen Sonntag hatten wir die Mannschaft aus Leon-
berg auf dem Appenberg zu Gast. Nach den letzten nur mäßi-
gen Ergebnissen waren an diesem Sonntag 3 Punkte Pflicht. 
Doch die Gäste aus Leonberg erwischten den besseren Start 
und gingen in der 20. Minute aus abseitsverdächtiger Position 
in Führung. Danach versuchte unsere Mannschaft mit mehr 
Einsatz, Willen und Kampf wieder ins Spiel zu kommen. Der 
Lohn war das 1:1 in der 35. min durch A. Kotschner nach Flan-
ke von J. Matt.
Mit diesem Ergebnis ging es auch in die Halbzeit. Da es nun 
auch spielerisch besser lief, konnte man mit mehr Hoffnung 
in die 2. Hälfte starten. Doch leider verflachte das Spiel zuse-
hends und es gab kaum noch Chancen auf beiden Seiten. Der 

Dass wir älter werden gehört zu unserem Leben dazu. Es be-
ginnt bereits bei der Geburt und endet mit dem Tod. Dabei 
empfindet man das Altwerden in jungen Jahren ganz anders 
als später. Kinder können nicht schnell genug älter werden. 
Wenn wir aber in die Jahre kommen, ist es oft genau anders 
herum. Alle möglichen Hilfsmittel werden dann bemüht, um 
das Älterwerden hinaus zu zögern. Dennoch können wir nicht 
verhindern, dass wir älter werden.
Darum wollen wir in unserem nächsten Light-Gottesdienst am 
19. Oktober überlegen, wie wir damit umgehen können – und 
natürlich auch fragen, was die Bibel zu diesem Thema sagt.

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Sonntag, 19.10. 
09.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindertag in Hohenhaslach mit Bischof Bornhäusser

Mittwoch, 22.10. 
20.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 25.10. 
19.00 Uhr Geistliche Abendmusik mit dem Bezirksmännerchor 
in der evangelischen Michaelskirche in Metterzimmern

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet un-
ter: www.nak-sued.de und www.nak-bietigheim-bissingen.de

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Unser nächster Ausflug findet statt am Donnerstag, den 23. 
Oktober 2014, und zwar fahren wir nach Heilbronn zum Hö-
hencafe „Waldeck“.
Gegen 15.30 Uhr gibt es eine geführte Stadtrundfahrt durch 
die „Käthchen- und Weinstadt“.
Zum Abschluss fahren wir nach Oberstenfeld in das Gasthaus 
„Krone“.
Wer noch mitfahren will, melde sich unter Telefonnummer 
5802 an.
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Es spielten:
P. Weber, D. Wolf, D. Schüssler, C. Bauer, H. Gloss, P. Geiger, 
O. Matt. M. Vinci, R. Frohnmayer, A. Urso, S. Bauer, D. Bentel

Termine

Herren I
Samstag, 18.10., 17.00 Uhr
Mönsheim – Münchingen

Herren II
Freitag, 17.10., 20.00 Uhr
Ötisheim/Erlenbach – Mönsheim
und
Samstag, 18.10., 17.00 Uhr
Mönsheim – Knittlingen

Herren III
Samstag, 18.10., 18.00 Uhr
Oberriexingen – Mönsheim

Jungen U18
Freitag, 17.10., 18.45 Uhr
Möglingen – Mönsheim

Nachwuchsrunde U13
Samstag, 18.10., 14.30 Uhr
Mönsheim – Hemmingen

TT-Jugend-Bezirksmeisterschaften

DANKE…
… sagen wir allen Spielern, Betreuern und Zuschauern bei 
den Tischtennis-Jugend-Bezirksmeisterschaften!

Ganz besonders danken wir:
•	 allen Helfern für ihren engagierten Einsatz
•	 dem Autohaus Richt und der Sparkasse Pforzheim Calw für 

Ihre Unterstützung

entscheidende Treffer fiel dann in der 79. Minute. Nach einem 
Eckball von M. Wagner stand D. Essig richtig und köpfte den 
Ball ins Tor.

Durch ein besseres Ausnutzen der Konterchancen in den letzten 
10 Minuten hätte das Ergebnis noch deutlicher ausfallen kön-
nen. Doch das Wichtigste war, dass die 3 Punkte in Mönsheim 
geblieben sind, vor allem vor dem sehr schweren Auswärtsspiel 
nächsten Sonntag beim Tabellenführer in Warmbronn.
Wir hoffen, dass uns zahlreiche Fans bei diesem schweren 
Spiel begleiten und uns lautstark unterstützen werden.

Aktive 2

Mönsheim – TSV Merklingen 0:3 (0:1)
Vergangen Sonntag war der TSV Merklingen III bei uns zu 
Gast. Nach zwei spielfreien Wochenenden rollte der Ball dann 
auch bei uns endlich wieder.
Zu Beginn ließen wir wenig Torchancen zu, doch erarbeiteten 
uns im Gegenzug auch zu wenige. Die bis dato beste Möglich-
keit der Partie hatte A. Urso in der 20. Minute, scheiterte aber 
am gegnerischen Torwart. Danach bekamen wir im Mittelfeld 
keinen Zugriff auf die Partie und spielten viel zu viele Fehlpäs-
se. Das können wir besser! Kurz vor der Halbzeit gelang dem 
TSV nach einem Freistoß dann das 0:1.
Klare Vorgabe für Hälfte zwei: Fehlpassquote verringern.
Nun lief es besser bei uns, doch wie in der ersten Halbzeit ge-
lang es uns nicht wirklich zwingende Torchancen heraus zu 
arbeiten. Der zuvor eingewechselte D. Bentel hatte noch die 
beste Möglichkeit, als er einen Schuss des gegnerischen Ver-
teidigers abblockte und dieser knapp am Pfosten vorbei ging. 
Nach einem schlampig ausgeführten Freistoß an der Mittelli-
nie konterte Merklingen uns aus und traf zum 0:2.
Dann die Schrecksekunde des Tages. Bei einem unglücklichen 
Zweikampf verletzte sich A. Urso schwer und wird der Mann-
schaft lange Zeit ausfallen.
Nachdem das Spiel nach einer längeren Behandlungspause 
fortgesetzt wurde erzielte Merklingen noch den 0:3 Endstand. 
Unser Torwart P. Weber blieb nach einer Parade verletzt am 
Boden liegen und der Spieler des TSV Merklingen schob den 
Ball aus 11 Metern ins leere Tor.
Danach beendete der Referee die Partie.
Ago, das komplette Team wünscht dir gute Besserung und 
eine schnelle Genesung!
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Erik Lacher konnte bei den U11 der Jungen ebenfalls mit drei 
Gruppensiegen in der Vorrunde überzeugen. Er schaffte sogar 
den Einzug ins Viertelfinale. Mit mehr Beinarbeit wäre auch 
diese Hürde zu überwinden gewesen. Dennoch ist dies ein 
schöner Erfolg. Glückwunsch!
Am Sonntag starteten mit Jan Bauer, Christo Dandaras, Nick 
Helbig, Dennis Steinbuch, Stephan Utz, Levin Ramsayer, 
Tim Helbig, Luis Wurster und Tristan Beck gleich neun Me-
samer TT-Spieler. Bei den teilgenommenen Wettbewerben 
der U14 und U15 der Jungen waren die Spiele und Ergeb-
nisse an diesem Tag jedoch sehr ernüchternd. Keiner dieser 
Spieler schaffte es einen Gegner in der Gruppenphase zu 
bezwingen oder zumindest in Bredouille zu bringen. Le-
diglich zwei Satzgewinne konnten erzielt werden. Im Spiel-
verständnis und der Einsatzbereitschaft am Tisch wurden 
die zum Teil enormen Leistungsunterschiede der Spieler 
deutlich. Im Wettkampf kann leider immer nur die Leistung 
abgerufen werden, die zuvor bei regelmäßiger, konsequen-
ter und vor allem ernsthafter Trainingsbeteiligung erbracht 
wurde.

Hervorzuheben ist die insgesamt gute Leistung der Jungen 
U12. Levin konnte in seinem ersten Tischtenniswettkampf ein 
Gruppenspiel gewinnen. Tim schaffte sogar den Einzug ins 
Achtelfinale und machte dort mit viel Laufbereitschaft eine 
ordentliche Partie. Obwohl er sich mit 1:3 Sätzen geschlagen 
geben musste war seine Motivation und Aufmerksamkeit ge-
genüber den Ratschlägen der Coaches vorbildlich. Weiterhin 
schafften es Luis und Tim im Doppel in einem spannenden 
Match und mit viel Disziplin und Kampfgeist eine Runde wei-
ter zu kommen. Sehr gut!
Tristan konnte bei den U13 der Jungen erste Erfahrungen 
sammeln. Auch für ihn war es sein erster Wettkampf im Tisch-
tennis überhaupt. Mit Fleiß, Ehrgeiz und regelmäßiger Trai-
ningsteilnahme ist hier noch Luft nach oben.

Auf diesem Wege bedankt sich das Jugendleiterteam bei den 
vielen Coaches und Betreuer / innen für die mitgebrachte Zeit 
und Geduld sowie den Eltern und Fans für die anspornende 
und ermutigende Unterstützung!

•	 dem Hausmeisterehepaar Rolf und Ulrike Schaan
•	 den Kuchenspendern
•	 dem DRK Mönsheim
•	 der Tischtennisabteilung des SV Iptingen für die Material-

unterstützung
•	 dem Tischtennisbezirk Ludwigsburg mit den Turnierlei-

tern Dieter Pribyl und Markus Buchstab sowie dem Ober-
schiedsrichter

Maria Garcia auf dem Podest!

Der sportliche Rückblick auf die diesjährigen Jugendbezirks-
meisterschaften lässt sich mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge beschreiben:

Insgesamt nahmen an den beiden Wettspieltagen 13 Spie-
ler / innen der SpVgg Mönsheim teil, was ein absolut positives 
Zeichen und eine enorme Steigerung im Vergleich zu den ver-
gangenen Jahren darstellt.
Am Samstag gingen vier unserer Wettstreiter / innen an den 
Turnierstart. Bei den Mädchen begaben sich für die Mönshei-
mer Farben Nina Volkmann, Maria Garcia und Pia Lacher an 
die Tische. Bei Pia lief es an diesem Tag verletzungsbedingt 
nicht gut. Wir wünschen dir auf diesem Wege gute Besserung. 
Unsere jüngste Spielerin Nina konnte hingegen ein Spiel für 
sich entscheiden, für einen Einzug in die KO-Runde reichte es 
jedoch leider nicht. Maria trumpfte in der Gruppe souverän 
auf und gewann alle Spiele. In der KO-Runde spielte sie etwas 
nervös, aber mit klarem Siegeswillen und erkämpfte sich so-
mit den dritten Platz in der U11 Mädchenkonkurrenz. Gran-
dios Maria!
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aufgrund eines tollen Teams mit Bravour. in herzliches Dan-
keschön geht an den Sponsor und die vielen fleißigen Helfer 
und Kuchenspender. E.U.

U-20 Männlich verteidigt Tabellespitze 

Vom Kuchen und Würstchenverkauf direkt in die Sporthalle 
nach Oberndorf am Neckar. Nach einer entspannten Fahrt 
kamen wir pünktlich zur Hallenöffnung und ließen es sehr 
gemütlich gegen die Pfullinger Mannschaft angehen. Schnell 
waren wir im Rückstand und prompt kam durch unser sehr 
schlechtes Spiel mit 21:25 die erste Satzniederlage in dieser 
Saison.

Wachgerüttelt durch diesen Satzverlust drehte unsere Mann-
schaft auf und gewann mit 25:12 und 15:7.

Im zweiten Spiel gegen Eningen bereiteten wir uns auf ein 
sehr schweres Spiel vor, aber unser Gegner kam nie ins Spiel 
und wir gewannen souverän mit 25:6 und 25:13.
Nun gilt es, aus unseren Fehler zu lernen und uns zu verbes-
sern, denn als Tabellenführer wird man gejagt und jeder Geg-
ner spielt noch ein paar Prozentpunkte besser.
Ein riesengroßes Dankeschön geht an unseren Fahrer, Zu-
schauer und Photographen.
E.U.

Der Kindergarten trainiert Volleyball 

Bereits im Juni hatten die Elefantenkinder der Kindergärten 
die Möglichkeit zu einem Schnuppertraining bei den Volley-
ballern. Nach einer kurzen Einführung ging es direkt in die 
Übungen. Bälle prellen, werfen, fangen, Laufübungen, Arm-
kreisen und vieles mehr war da geboten. Beim Fangen spielen 
waren dann auch noch die Löwen los. Zum Ende gab es einen 

Berichte

Herren II
Phönix Lomersheim – Mönsheim 3:9 
Ungefährdet gewann die zweite Mannschaft in Lomersheim, 
obwohl der Spielverlauf enger war, als es das Ergebnis aussagt.
In den Doppeln lief es wie schon im ersten Saisonspiel nicht 
besonders gut. Werner Gloss und Klaus Müller gewannen 
nach fünf Sätzen „zwischen Hoffen und Bangen“ ganz knapp, 
die beiden anderen Mönsheimer Paare hatten nicht wirklich 
eine Chance.
Danach gaben die Mönsheimer Jungs aber richtig Gas. Im vor-
deren und mittleren Paarkreuz waren es durchweg umkämpf-
te Spiele, die mit einer Ausnahme am Ende einen Mönsheimer 
Spieler als Sieger sahen. Vor allem Thomas Kreidler musste ein 
hohes Tempo gehen und sehr viel laufen, um die Mehrzahl der 
vielen langen Ballwechsel für sich zu entscheiden. Aber auch 
Klaus Müller schwitzte an diesem Dienstagabend in der war-
men Halle mehr, als ihm lieb war, um beide Spiele für sich zu 
entscheiden. Werner Gloss konnte dank seines Materials das 
Spieltempo etwas einfacher kontrollieren. Thomas Winkler 
fand in seinem ersten Einzel nicht so recht seinen Rhythmus 
– er hatte noch mit dem beruflichen Schichtwechsel zu kämp-
fen. Sein zweites Einzel gewann er, das kam aber nicht mehr 
in die Wertung.
Im hinteren Paarkreuz gewannen Reiner Schwager und Daniel 
Fois souverän.

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Essensverkauf für Beachvolleyballfelder

Mit einer großen Kuchentheke und dem Essensverkauf bei 
Auto&Service in Pforzheim wollen wir unserem großen Ziel 
dem Bau unserer Beachvolleyballanlage näher kommen.

Auf Einladung unseres Sponsors Auto&Service präsentierte 
sich unser Verein wieder sehr positiv einer großen Besucher-
menge und meisterte den Ansturm bei der Essensausgabe 
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Arbeitseinsatz und Ausflug Herren 60

Arbeitseinsatz am 18.10.2014 ab 9.00 Uhr 
Am kommenden Samstag wollen wir die Tennisanlage winter-
fest machen. Bitte meldet euch bei Hugo Tschiesche, Telefon: 
306396 oder Uwe Gramm, Telefon: 905161, sofern ihr noch Ar-
beitsstunden ableisten wollt.

Die Schriftführerin

Ausflug Herren 60 

Wenn TCMler auf das Wasser gehen, ist eine Kanutour ange-
sagt.

Wie jedes Jahr, bestens organisiert von Horst Käser mit seinem 
Ausflugsteam, konnten die Herren 60 ihre Damen zu einem 
tollen Event einladen. In Mühlacker wurden die Kanus zu Was-
ser gelassen.
Die Fussgängergruppe wollte uns am Ufer begleiten, die Ka-
nubesatzungen waren aber deutlich schneller. Man traf sich 
erst bei der Umsteige am Wehr von Lomersheim wieder. Nach 
einer überraschenden Picknickpause setzten wir die Boote 
wieder ein. Jetzt wurde die Enz erst richtig schön.
Dieser Abschnitt ist naturbelassen, Bäume überwucherten 
den Fluss, es kam Amazonas-Feeling auf.

Hürdenlauf mit der Garantie, aus dem Tritt zu kommen. Die 
Kinder haben begeistert mitgemacht und haben sich auch 
ganz toll angestrengt. So waren viele der Kinder dann auch 
bei der Rückkehr in ihren Kindergarten ganz schön müde. Vie-
len Dank an die Betreuer für die tolle Unterstützung.
Ab 17. und 24. Oktober bietet der Volleyballverein für alle in-
teressierten Kinder ein Schnuppertraining an. Dieses findet 
jeweils freitags von 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr in der Appenberg-
sporthalle statt. Dazu sind alle Grundschulkinder herzlich will-
kommen.
Ihr könnt einfach am Freitag um 18.00 Uhr in die Sporthalle 
kommen.
M.S.

wU18 – Leistungstaffel

Den ersten Spieltag in der wU18-Leistungsstaffel absol-
vierten unsere jungen Damen in Ochsenhausen. Wegen 
Schüleraustausch und eines weiteren Ausfalls mussten 
wir kurzfristig eine sechste Spielerin auftun: Marinas Feu-
ertaufe auf dem Großfeld.

Im ersten Spiel standen wir unseren alt bekannten Gegnern 
aus Rottenburg gegenüber. Leider ließen wir im zweiten Satz 
die Zügel durchhängen und gaben unnötigerweise einen Satz 
ab (25:19, 19:25 und 15:4).
Nach zwei Spielen Pause folgte das Spiel gegen Gastgeber 
Ochsenhausen. Auch hier wieder das gleiche Bild: Ein guter 
erster Satz, über 10 Punkte Rückstand im Verlauf des zweiten 
Satzes und ein für uns unglücklicher dritter Satz reichten nicht 
und somit gewann Ochsenhausen (25:22, 19:25 und 12:15).
Einer Verlegung des dritten Spiels gegen Holzgerlingen 
stimmten wir zu, nachdem die Mannschaft aufgrund gesund-
heitlicher Probleme das vorherige Spiel abbrechen musste 
und aus verständlichem Grund kein weiteres Spiel bestreiten 
wollte.
Nach nur zwei Spielen war der Spieltag für uns erledigt. Wenn 
wir die Durchhänger weg lassen, dann könnte diese Mann-
schaft weit kommen:
Es spielten Laura, Lea, Maren, Marina, Saskia, Toni.
W.S.
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Pflegeeinsatz Angerstal

Am Samstag, den 25. Oktober findet unser zweiter Pflege-
einsatz in dieser Saison statt. Die ursprünglich geplante Ak-
tion am Heimsheimer Dickenberg kann entfallen, da sich um 
diese Fläche nun eine andere Gruppe kümmert.
So können wir uns gleich wieder um die Nachpflege der in 
den letzten beiden Jahren freigestellten alten Weinbergstufen 
im Angerstal in Mönsheim kümmern.

Treffpunkt ist wieder oberhalb des Kinderspielplatzes am 
Ende der Gartenstraße in Mönsheim um 10.00 Uhr.
Wie immer ist für Getränke und Vesper gesorgt, robuste Klei-
dung und festes Schuhwerk ist zu empfehlen.

Weitere Informationen bei:
Simone Reusch, Telefon: 07044 5152
Martin Häcker: Telefon: 07033 33970

Aus den Nachbargemeinden

Steckenpferdkünstler Wimsheim

Hallo liebe Steckenpferdkünstler,

zu unserer nächsten Versammlung treffen wir uns am Mitt-
woch, dem 22.10.2014 um 19.00 Uhr im alten Schulhaus in 
Wimsheim, Kirchengasse 5
Bitte erscheint zahlreich und bringt auch Gäste in unsere 
Runde mit. Es würde uns freuen, wenn wir noch weitere In-
teressenten für unsere Steckenpferdkünstlerausstellung im 
November 2015 gewinnen könnten. Noch haben wir viel Zeit, 
aber eine gute Planung ist nicht in wenigen Minuten zu ma-
chen; und je besser die Planung, desto einfacher die Ausfüh-
rung. Wir freuen uns auf euer Kommen und eure kreativen 
Vorschläge und Ideen.
Inga Junge

4. Wimsheimer  
Kleider- und Spielzeugbasar

Die Eltern der Kinder der KITA Wimsheim  
veranstalten den 4. Wimsheimer Kleider-  
und Spielzeugbasar

Wann? 08. November 2014, von 14.00 –16.00 Uhr
 Einlass für Schwangere  und Behinderte um 13.30 Uhr
  (Bitte Mutterpass oder Behindertenausweis bereithal-

ten)

Viel zu schnell erreichten wir den Endpunkt unserer Kanutour, 
das Wehr in Mühlhausen. Jetzt hieß es Kanus säubern, hoch-
tragen und auf den Hänger festzurren.
Nachdem wir unsere Wandergruppe wieder gefunden hatten, 
fuhren wir zur Hexenscheuer nach Wiernsheim. Hier war der 
Grill schon angeheizt. Köstlichkeiten, wie Rindersteak, wilde 
Kartoffeln, Kalamaris und vieles andere lagen anschließend 
auf unseren Tellern.

Ein schöner Tag, über den sicher noch viel gesprochen wird, 
ging langsam zu Ende. Ich bedanke mich im Namen aller Teil-
nehmer bei dem Organisationsteam für diesen Ausflug.
DD

Bund für Umwelt und
Naturschutz (Bund)
Ortsgruppe Heckengäu

Pflege Lerchenhof

Der BUND Heckengäu startet am Samstag, den 18. Oktober 
seinen ersten Pflegeeinsatz, wie geplant beim Lerchenhof in 
Mönsheim.
Treffpunkt ist auf dem Feldweg vom Lerchenhof ca. 100 m 
Richtung Friolzheim an der Abzweigung links am Waldrand, 
um 10.00 Uhr.
Ein kleiner Imbiss wird besorgt, auch kalte Getränke.
Heiße Getränke bei kalter Witterung sollte jeder selbst mit-
bringen.

Dass diese regelmäßige Pflege tatsächlich sinnvoll ist, wurde 
dieses Jahr einmal mehr bestätigt durch die erstmalige Entde-
ckung eines „roten Waldvögeleins“, eine seltene Orchideenart, 
die auf lichte Wälder und Waldränder angewiesen ist.

Weitere Informationen bei:
Simone Reusch, Telefon: 07044 5152
Martin Häcker: Telefon: 07033 33970
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Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Stefan Brander – Nervenstark !!

Luftpistole Bezirksliga

Aufsteiger Wimsheim 1 startet dieses Jahr wieder in der 
„Mann-gegen-Mann“ Runde.
Das heißt, 5 Schützen/innen werden nach dem Ergebnisdurch-
schnitt des Vorjahres aufgelistet. Hierbei schießt dann immer 
die Position 1 der gastgebenden Mannschaft gegen Position 1 
der gegnerischen Mannschaft. Postition 2 gegen 2 …. usw.
Wer bei diesem „Zweiervergleich“ das bessere Ergebnis erzielt, 
erhält für die Mannschaft einen Punkt. Bei Ringgleichheit wird 
durch ein Stechen der Sieger ermittelt.
Unser Team „reiste“ nach Öschelbronn/Gäufelden. Die erste 
Begegenung fand gegen den SV Möttlingen statt. Ralf Finke 
brachte seine gewohnt gute Leistung auf die Scheibe, verlor 
aber leider mit 367 zu 374 Rg den ersten Punkt.
Antonio Rossano hatte ein leichtes Spiel. Er punktete mit 354 
zu 340 Rg.
Auch Angela Gritzbach ließ nichts anbrennen und gewinnt 
mit 344 zu 330 Rg. Stefan Branders Trainingseifer zeigte Wir-
kung. Er schüttelte mal eben geniale 362 Rg aus dem Ärmel. 
Dritter Punkt für Wimsheim, da der Gegner „nur“ 353 Rg zu 
bieten hatte.
Lothar Volle machte es noch spannend. Auf der Anzeigetafel 
prangten 342 Rg von ihm und 342 Rg vom Gegner. Das hieß 
Stechen.
Nach der Vorbereitungszeit (2 Min) wird auf Kommando ge-
laden und der Schuss muss innerhalb von 50 sec. geschossen 
werden.
Leider „wackelte“ Lothar zu sehr und gab diesenPunkt mit ei-
ner 6 zu einer 8 ab. Trotz allem der erste Sieg der Wimsheimer 
mit 3:2.

Nach einer kurzen Mittagspause durfte die Truppe nochmal 
an den Stand. 
Diesmal gegen die Herren aus Beutelsbach.
Ralf büste zwar ein paar Ringe ein, dennoch reichte es dicke 
für einen Punkt (360 zu 345 Rg). Antonio erzielte diesmal 351 
Rg. Punkt Nummer 2, da sein Kontrahent lediglich 340 Rg zu-
sammen brachte.
Angela steigerte sich auf 351 Rg und freute sich über den drit-
ten Punkt (Gegner 338 Rg). Der absolute „Hammer“ folgte auf 
Position 4. Stefan wuchs über sich hinaus und legte noch ein 
Päckchen obendrauf. Sensationelle 370 Rg erschienen auf der 
Wertungstafel. RESPEKT und Glückwunsch!!
Da konnte selbst sein Gegner (331 Rg) nur Beifall zollen.
Lothar ließ das grüne Band für Wimsheim leuchten. Er setzte 
sich mit 346 zu 336 Rg durch.
Dieser 5 zu 0 Sieg ging runter wie Öl…
Macht weiter so !

Wo? Hagenschießhalle; Mühlweg 4, 71299 Wimsheim
Was?  Spielwaren, Kleidung, Fahrräder, Kinderwagen und 

weitere Artikel rund ums Kind und Schwangerschaft
Für das leibliche Wohl unserer Besucher ist bestens gesorgt. 
Die Eltern der KITA Wimsheim bieten während des Basars Kaf-
fee, Kuchen und Getränke an.

Verkaufsinteressenten:
Eine Anmeldung ist ab sofort per e-Mail unter elternbeirat.
wimsheim@yahoo.de möglich. Als Standgeld wird eine Ge-
bühr von 7,00 €/Tisch  und optional + 2,00 € bei zusätzlichem 
Platzbedarf erbeten. Eine zusätzliche Kuchenspende der Ver-
käufer ist herzlich willkommen.
Den Erlös aus der Standgebühr und dem Kaffee-/ Kuchen-
verkauf erhalten die Kinder der KITA Wimsheim.

Gemeinde Wiernsheim – Forstbetrieb

Motorsägengrundlehrgang (ohne Baumfällung) 
– es sind noch Restplätze frei!!!

Ab 2013 muss jeder, der mit der Motorsäge im Gemeinde-
wald Brennholz aufarbeitet, den Besuch eines Motorsä-
gengrundlehrgangs nachweisen.
Aus diesen Gründen bietet der Forstbetrieb Wiernsheim ein-
tägige Motorsägengrundlehrgänge für die Aufarbeitung von 
liegendem Brennholz an. (keine Baumfällung)
Der ganztägige Lehrgang setzt sich aus einem theoretischen 
Teil im Feuerwehrgerätehaus in Wiernsheim (vormittags, Treff-
punkt: 8.00 Uhr) und einem praktischen Teil im Wald (nachmit-
tags) zusammen. Die eigene Motorsäge und die persönliche 
Schutzausrüstung sollten mitgebracht werden.
An folgendem Termin sind noch Plätze frei:
Dienstag, 21. Oktober 2014 
Es wird eine Lehrgangsgebühr von 50 € erhoben, die bei An-
meldung zu entrichten ist.
Anmeldeformulare können bei der Gemeindekasse im Rat-
haus in Wiernsheim (Zimmer 002; Telefon: 07044 23132) wäh-
rend den üblichen Öffnungszeiten abgeholt oder unter www.
wiernsheim.de heruntergeladen werden.
Bitte geben Sie ihre Anmeldung bis zum 20. Oktober 2014 
auf der Gemeindekasse ab.
J. Hailer, Revierförster

LandFrauenverein Wiernsheim

Kirwekaffee im Bürgersaal

Zu Kaffee und leckeren selbst gebackenen Kuchen, neuem 
Wein und herzhaften Zwiebelkuchen laden wir euch herzlich 
ein. Am Sonntag, 19. Oktober 2014, ab 14.00 Uhr im Bürger-
saal / Wiernsheim.
Die Wiernsheimer Landfrauen
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Zusätzlich ging am letzten Wochenende die Deutsch Schwei-
zer Meisterschaft in Goldach zu Ende. Torben Essig belegte in 
der Kategorie 14 –16 Jahre, welches das größte Starterfeld mit 
85 Fahren war, den 6. Platz. Seine Träume vom Titelgewinn 
in der Serie Sidecar und die Titelverteidigung in der Klasse 
Cruiser 15+ platzten, als er sich am 16. August eine Mittelfuß-
knochenfraktur zugezogen. Wann er den Fuß wieder belasten 
darf ist noch nicht absehbar. Wir wünschen dir alles Gute für 
die Zukunft! 
Gez. Tanja Domrös
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Was sonst noch interessiert

Baby sollte für den ersten Brei  
nicht zu großen Hunger haben

Beim Füttern mit Brei erleben die meisten Eltern Startschwie-
rigkeiten. Wenn das Kind beim Füttern weint, tut ihm womög-
lich nur ein Zahn weh, das Schlucken gelingt noch nicht so gut 
oder es ist bereits zu hungrig“, erklärt Maria Flothkötter,
Projektleiterin des Netzwerks Gesund ins Leben. Die Initiative 
wird vom Bundesernährungsministerium gefördert. Durch ein 
paar einfache Änderungen lassen sich die Probleme jedoch in 
den Griff kriegen: Eltern sollten das hungrige Kind möglichst 
beruhigen und die ersten Löffel Brei etwas schneller füttern.
Meist müsse sich das Kind auch erst daran gewöhnen, dass 
der Brei langsamer gegessen als die Milch getrunken wird 
und dass nicht wie beim Stillen immer sofort etwas nachfließt. 
Ein kurzes Stillen kann dann zusätzlich helfen, weil damit der 
größte Hunger vorbei ist. „Bei der nächsten Breimahlzeit soll-
ten Eltern ihr Baby etwas früher füttern, bevor sich großer 
Hunger einstellt“, rät Flothkötter. mag

MSC Strudelbachtal
im ADAC e.V. – BMX

Bundesligaabschluss in Kornwestheim und 
Deutsch Schweizer Meisterschaftswertung

Am letzten Wochenende trafen sich die besten Fahrer aus 
ganz Deutschland in Kornwestheim, zu den beiden letzten 
Rennen der Bundesliga, auf der neu umgebauten und sehr 
anspruchsvollen Bahn. Spektakuläre Sprünge, rasante Kurven-
fahrten, harte Mann- gegen Mannkämpfe, aber auch heftigste 
Stürze mit Brüchen waren zu sehen. Der Samstag war Auftakt 
für eine 5-er Serie des MSC Strudelbachtal. So erzielten Jonah 
Lanik U9, Max Skrzypek U11, Toni Skrzypek U13, Uwe Skrzy-
pek 40+ und Cruiser Sen II jeweils Platz 5 in der Tageswertung. 
Robin Allgöwer konnte sich in der Klasse 17+ mit den Vorläu-
fen 4,4,4, über das Halbfinale 4, bis zum Finale durchkämpfen, 
wo er Platz 8 errang.
Am Sonntag steigerte sich Toni Skrzypek nochmals und nahm 
auf dem Treppchen die Bronzemedaille entgegen. Auch Sa-
muel Kern zeigte sein Können in der höchsten BMX-Klasse der 
„Elite national“, wo er gegen Fahrer des Bundeskaders fuhr. 
Fahrer, die in Sportschulen täglich für die Bundesligarennen 
und internationale Rennen trainieren. Trotz seines Studien-
pensums vertrat er mit 4,4,4 in den Vorläufen und einem 5. 
Platz im Finale den MSC Strudelbachtal hervorragend.
Die Ehrungen der gesamten Bundesligarangliste für 2014 
fand im Anschluss an die Tageswertungen am Sonntag statt. 
So konnte sich Samuel Kern (Elite national) und Max Skrzypek 
(U11) über einen Pokal für den 7. Platz freuen. Max hat sich 
im vergangenen Jahr einen riessigen Leistungsanstieg erar-
beitet. Uwe Skrzypek als Doppelstarter errang Platz 4 bei den 
Cruisern SenII und rundete seine Saison mit einem 2. Platz der 
Männer 40+ ab. Strahlender Sieger der Klasse U13 an diesem 
Tag war Toni Skrzypek, als er auf Platz 1 des Siegerpodestes 
stand und seinen Pokal in der Hand hielt.
Wir freuen uns mit euch und wünschen allen Fahrern des MSC 
Strudelbachtals weiterhin viel Erfolg und Spaß am BMX-Sport!
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Bestattungsunternehmen

Nachruf

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,

aber Du bist überall, wo wir sind.

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren.
Johann Wolfgang v. Goethe

Der Tod 
ist die Grenze 
des Lebens

aber nicht der 

Liebe.

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen 
Mitarbeiter und Kollegen

Otto Bürle
der am 9. Oktober 2014 verstorben ist.

Herr Bürle war über 45 Jahre für unser Haus tätig. 
Er absolvierte seine Ausbildung bei der damaligen 

Rutesheimer Bank. 
Von 1974 an bis zu seinem Eintritt in den 

Ruhestand 2007 leitete er sehr erfolgreich unsere 
Geschäftsstelle in Heimsheim.

Wir haben Herrn Bürle als sehr pflichtbewussten 
und kompetenten, freundlichen und engagierten 

Mitarbeiter und Kollegen kennengelernt. 
Wir sind Herrn Bürle zu Dank verpflichtet und 

werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt  
seiner Frau und seiner Familie.

Vorstand und Belegschaft der
VOLKSBANK REGION LEONBERG
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Immobilie

Geschäftsanzeigen

Großzügiges freistehendes Haus mit ELW
in sehr guter Lage in Heimsheim zu verkaufen.
Wfl. ca. 308 m², Grdst. 694 m², Doppelgarage.

EA/Verbrauchsausweis vorhanden 114,40 kwh/(m²*a).
Preis 659.000,-- €.

zzgl. Provision 3,57% inkl. MwSt. aus dem Kaufpreis

Immobilien Benito · Telefon 07156/4019217

SCHNEIDER
FENSTERBAU

Energie sparen? 
Mit neuen Fenstern senken Sie Heizkosten!

 Wir beraten Sie gern.

Besuchen Sie unsere Ausstellung und Produktion!

Ihr Fachbetrieb für Fenster, 
Türen, Haustüren, Rollläden, 
Reparaturen und Verglasungen. 

Eigene Produktion von 
Fenster und Türen aus Kunststoff, 
Aluminium, Holz und Holz -Alu. 

Energie sparen? 
Mit neuen Fenstern senken Sie Heizkosten!

 Wir beraten Sie gern.

SCHNEIDER FENSTERBAU GmbH
Perouser Straße 70-80 • 71272 Renningen (Malmsheim) 

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 • www.schneider-fenster.de

AZ_Image_90_110_final.indd   6 28.03.13   11:29

Mobile Studiofotografie Heimsheim
Georg Sigalas

Aktion:
Familienshooting ab 35 Euro

Handy 01 76 4106 08 48
www.sigalasfoto.de · sigalas70@hotmail.com

Angebot gültig bis Weihnachten 2014

Zeit für Dich – Praxis für Psychotherapie
Neue Termine in Heimsheim
Entspannen mit Klangschalen, Autogenem Training, 
Atemübungen, Fantasiereisen…

Workshop: am Samstag 25.Okt. 2014
10.00 –13.00 Uhr · Gebühr: 30,– Euro

Kurs: ab Di., 04. Nov. 2014, Beginn 19.00 Uhr
6 x 1 Std., Gebühr 50,– Euro

Karin Konz · Heilpraktikerin für Psychotherapie
Anmeldung: 07033 308522 · mk.konz@live.de
www.karinkonz-psychotherapie.de

Anzeige?
anzeige@printsystem.de
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Geschäftsanzeigen
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeigen

Kino-Center Weil der Stadt vom 16.10.– 22.10.2014 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Wir sind 
die Neuen
(ab 12)

Dracula 
Untold
(ab 12)

Gone Girl – Das 
perfekte Opfer
(ÜL/ab 16)

Maze Runner – Die 
Auserwählten im 
Labyrinth (ab 12)

Männerhort
(ab 12)

A Most  
Wanted Man
(ab 12)

Der kleine Nick 
macht Ferien
(o.A.)

Die Biene Maja – 
Der Kinofilm
(o.A.)

Drachenzähmen 
leicht gemacht 2 
(ab 6)

Madame Mallory 
und der Duft von 
Curry (ab 12)

tägl. 19.00 tägl. 19.00 tägl. 20.00 tägl. 20.15 tägl. 20.45 tägl. 20.45 Fr 17.00 Fr 17.00 Sa/So 15.00 Sa/So 17.00
Fr-So auch 17.30 Fr-So auch 17.00 Sa/So 15.00, 17.00 Sa/So 15.00

Film & Frühstück: Hectors Reise oder die Suche nach dem Glück  So 10.30

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel: 07033 2241)

Monsieur Claude und seine Töchter (empf. ab 10)
Fr/Sa 20.15,                So 17.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

Notfallhilfe seit mehr als 40 Jahren!
Mehr unter www.steiger-stiftung.de

Spendenkonto
Bernhauser Bank
Konto 4444 000 - BLZ 612 623 45
IBAN DE51612623450004444000 - BIC GENODES1BBF


